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In der indischen Tradition hat jede Geste eine kör-
perliche und spirituelle Bedeutung. Gefaltete Hän-
de zur Begrüßung sind ein Zeichen von Respekt 
und Akzeptanz. Spirituell gefaltete Hände nahe am 
Herzen sind ein Zeichen der aufrichtigen Hingabe 
und Verehrung gegenüber Gott. Aarathi ist ein Zei-
chen selbstentleerender Liebe.  

In Velden stand der Abend unter dem Motto „Wir 
sind Weltkirche“ und wurde gut besucht. Folgende 
Nationalitäten waren vertreten: Portugal, Indonesi-
en, Österreich, Kolumbien, Philippinen, Afrika und 
Indien. Jede Nation zeigte uns, wie besondere 
Christliche Feste mit Gebeten und Gesängen gefeiert 
werden. 

Pfarre Velden: 
„Die lange Nacht der Kirchen“  
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„Von Maria Rain ins Bodental“ 

Pfarre Kranzlhofen:  

„Von Maria Rain ins Bodental“ 

Der Ausflug unserer Seniorinnen führte in die-
sem Jahr zuerst zur Wallfahrtskirche Maria 
Rain. 

Mit dem Bus  fuhren wir am Morgen zu dem 
schönen Wallfahrtsort, wo wir schon mit Glo-
ckengeläut begrüßt wurden. Pfarrer Mag. Ul-
rich Kogler führte 
uns durch die Kir-
che und erzählte 
viel Wissenswertes 
über die Geschich-
te des Bauwerkes 
und die Kunst-
schätze. Im An-
schluss an die 
Führung hielten 
wir noch eine be-
sinnliche Andacht 
zu Ehren der Got-
tesmutter Maria. Dann fuhren wir mit dem Bus 
weiter ins Bodental, dort konnten wir uns im 
GH Sereinig mit Kaffee und Kuchen stärkten. 
Im Anschluss ging es mit dem Bus zum 
„Meerauge“, einem Teich aus der Eiszeit, 

welcher durch seine besondere Färbung des 
Wassers berühmt ist. Nach einem kurzen 
Rundgang mussten wir uns rasch vor einem 
Regenguss in Sicherheit bringen. Wieder im 
GH Sereinig angekommen,  nahmen wir unser 
köstliches Mittagessen ein und es blieb noch 
genügend Zeit zu plaudern und zu scherzen. 
Auf dem Rückweg machten wir noch einen 
Besuch im Bienenmuseums Carnica in 

Kirschentheuer, 
dort konnten wir 
unser Wissen über 
die Lebensweise 
der Bienen auffri-
schen. Durch das 
schöne Rosental 
führte unsere 
Heimfahrt und wir 
trafen pünktlich 
wieder in Kranzlh-
ofen ein. Beim 
Gottesdienst mit 
Marienandacht, 

geleitet von Pfarrer Suresh Meriga in der 
Pfarrkirche Kranzlhofen, konnten wir den 
schönen und kurzweiligen Tag gemeinsam ab-
schließen. 

Das Fest der 
Geburt des Täu-
fers ist in unse-
rer Pfarre Kranz- 
hofen bereits 
am 23.06. feier-
lich begangen 
worden. Nach 
dem Hochamt, 
welches wieder 
von Pfarrprovi-
sor Suresh Meri-
ga sehr festlich gestaltet wurde, trafen sich 
die Kirchenbesucher beim Pfarrhof, um ge-
meinsam das Pfarrfest zu feiern. Der Pfarrge-
meinderat hat auch in diesem Jahr mit vielen 
freiwilligen Helfern und Unterstützern eine lus-
tige und unterhaltsame Veranstaltung organi-
siert. Es gab für die Besucher ausgezeichnete 
Kirchtagssuppen und verschiedene Mehlspei-
sen zum Verkosten. Wertvolle Sachpreise wur-

den von namhaf-
ten Firmen ge-
spendet und 
konnten bei einer 
Verlosung gewon-
nen werden. Flei-
ßige Hände unse-
rer Pfarrgemeinde 
haben für unser 
Fest eifrig ge-
kocht und geba-
cken! Vielen Dank 

für die köstlichen Suppen und Mehlspeisen! 
Der Reinerlös der Veranstaltung wird zur Res-
taurierung der Butzenfenster in der Pfarrkirche 
beigesteuert! 
Vielen herzlichen Dank allen freiwilligen Hel-
fern, welche bei diesem Fest der Gemein-
schaft mitgewirkt und zum guten Gelingen 
beigetragen haben! Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott!“ allen Spenderinnen und Spendern! 

Patrozinium Johannes der Täufer  - Pfarrfest in Kranzlhofen 


